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Die folgenden Zuschriften wurden von mindestens zwei Gutachtern als sehr wichtig
(very important papers) eingestuft und sind in K�rze unter www.angewandte.de verf�gbar:
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+/AlVO4
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Schaumschl�gereien : Sch�ume eignen
sich wegen ihres großen Oberfl�che/Vo-
lumen-Verh�ltnisses gut z.B. zur Dekon-
taminierung von Oberfl�chen. Hierf�r ist
eine Schaltbarkeit der Schaumstabilit�t
w�nschenswert. In einer neuen Arbeit
wurden nun Fetts�ureaggregate vorge-
stellt, deren Stabilit�t durch einen �uße-
ren Reiz beeinflussbar ist. Das Bild zeigt
die Entwicklung der supramolekularen
Anordnung der Fetts�ureaggregate
(oben) sowie die des Schaumvolumens
mit der Temperatur und Zeit (unten).

Ein potenziell allgemeing�ltiger, compu-
tergest�tzter Ansatz zum Entwurf von
Peptidinhibitoren der Proteinaggregation
zu Amyloidfibrillen wurde entwickelt. Die
Methode nutzt als Template die atomaren
Strukturen der „sterischen Reißverschl�s-
se“, die von kurzen, Fibrillen bildenden

Segmenten der amyloidogenen Proteine
gebildet werden (siehe Schema). Die Va-
lidit�t des Ansatzes wird am Design von
Inhibitoren der Amyloidbildung, die mit
Alzheimer oder HIV zusammenh�ngt,
demonstriert.

Ein verworrenes Geflecht : Semiochemi-
kalien und Acylpolyamin-Toxine aus Spin-
nen (siehe Bilder) sind einzigartige biolo-
gische Sensoren und kçnnen auch als
potenzielle Therapeutika betrachtet

werden. Der Kurzaufsatz gibt einen �ber-
blick �ber den aktuellen Forschungsstand
bei diesen interessanten niedermolekula-
ren Verbindungen.

http://dx.doi.org/10.1002/ange.201105399
http://dx.doi.org/10.1002/ange.201105706
http://dx.doi.org/10.1002/ange.201101599
http://www.angewandte.de


Aufs�tze

Mikrowellenchemie

M. Baghbanzadeh, L. Carbone,
P. D. Cozzoli,*
C. O. Kappe* 11510 – 11561

Mikrowellen-unterst�tzte Synthese von
kolloidalen anorganischen Nanokristallen

Zuschriften

Nanopartikel

D. Ling, W. Park, Y. I. Park, N. Lee, F. Li,
C. Song, S.-G. Yang, S. H. Choi, K. Na,*
T. Hyeon* 11562 – 11567

Multiple-Interaction Ligands Inspired by
Mussel Adhesive Protein: Synthesis of
Highly Stable and Biocompatible
Nanoparticles

Wasserkan�le

Y. Le Duc, M. Michau, A. Gilles, V. Gence,
Y.-M. Legrand, A. van der Lee, S. Tingry,
M. Barboiu* 11568 – 11574

Imidazole-Quartet Water and Proton
Dipolar Channels

Angewandte
Chemie

11465Angew. Chem. 2011, 123, 11463 – 11477 � 2011 Wiley-VCH Verlag GmbH & Co. KGaA, Weinheim www.angewandte.de

Die direkte effiziente Volumenerhitzung
durch Mikrowellenbestrahlung ermçglicht
es, kolloidale Nanokristalle in einem
Bruchteil der mit konventionellen Heiz-
techniken bençtigten Zeit zu erzeugen.
Die Vorteile dieser Heizmethode liegen
nicht nur in einer ausgezeichneten Kon-
trolle der Reaktionstemperatur und somit
einer besseren Steuerungsmçglichkeit
und Reproduzierbarkeit, sondern auch in
der Mçglichkeit zur Herstellung hçher-
wertiger Nanokristalle.

Fest verklebt : Ein auf Poly(l-3,4-dihydro-
xyphenylalanin) basierender Ligand ver-
wandelt hydrophobe Nanopartikel in
hydrophile und biokompatible Spezies.
Nanopartikel, die mit diesem Liganden
funktionalisiert wurden (siehe Bild), sind

hoch stabil in w�ssrigen Lçsungen. Eine
erfolgreiche Anwendung funktionalisierter
Fe3O4-Nanopartikel in der In-vivo-Tomo-
graphie best�tigt die Eignung f�r biome-
dizinische Anwendungen.

Dipolare Wasserdr�hte stabilisieren
Quartetts von Ureidoimidazolverbindun-
gen (I-Quartetts) in einer Weise, die an die
Stabilisierung von Guanin(G)-Quartetts
durch Kationentemplate erinnert (siehe
Bild).
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Es bleibt in der Familie : Die Alkinmeta-
these wird zwar immer der „kleine
Bruder“ der Alkenmetathese sein, ermçg-
licht aber die Lçsung von Problemen, die
derzeit noch jenseits der Mçglichkeiten
des ber�hmteren Verwandten sind. Ein

Beispiel sind die Tulearin-Macrolide, die
allein durch Alkin-Ringschlussmetathese
(RCAM) und trans-Reduktion in Gegen-
wart der neuesten Generation von
Alkinmetathesekatalysatoren selektiv auf-
gebaut werden konnten.

Heilt euch selbst! Durch schichtweisen
Aufbau erzeugte mehrschichtige Poly-
elektrolyt�berz�ge, die unter Umge-
bungsbedingungen mechanisch robust
sind, kçnnen selbst�ndig �ber zehn
Mikrometer tiefe und breite Schnitte in

ihrer Struktur reparieren, wenn sie in
Wasser eingelegt oder mit Wasser
bespr�ht werden. Diese Selbstheilungs-
funktion erw�chst aus der hohen Fließf�-
higkeit der �berz�ge in Wasser.

Eine einfache Kupplungsstrategie f�hrt
effizient zu aliphatischen Oligoharnstoff-
Foldameren. Kristallstrukturanalysen
belegen, dass die Pyrrolidin-Einheiten
(rot; siehe Bild) die Faltung der Oligo-
harnstoff-Helices nicht beeintr�chtigen.

Die modulare Strategie çffnet einen
Zugang zu langen Helixstrukturen mit
nicht benachbarten Pyrrolidin-Einheiten,
etwa in der Synthese einer ungef�hr 40 �
langen Helix.
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Kristall-Tuning : Organische Molek�le
kçnnen bevorzugt mit Molek�len der
eigenen Sorte kristallisieren, was eine
Feinabstimmung der Kristalleigenschaf-
ten durch Dotierung oder Vermischung
verhindert. Nanoporçse Steroide (siehe
Bild) bilden eine Ausnahme, weil sie in

ihren Kan�len verschiedene Endgruppen
(angedeutet durch Sechsecke und
Kugeln) beherbergen kçnnen. Sie kçnnen
in beliebigem Verh�ltnis cokristallisiert
werden und liefern eine breite Spanne von
chiralen, potenziell porçsen kristallinen
Materialien.

Besser im Griff : Bei der elektrochemisch
vermittelten radikalischen Atomtransfer-
polymerisation (ATRP) l�sst sich �ber die
Variation eines angelegten Potentials, Eapp,
die Gesamtgeschwindigkeit einfach
modulieren und die Polymerisation steu-
ern (siehe Bild). Diese Methode wurde in
der ATRP von Oligoethylenglycol-methyl-
ethermethacrylat (OEOMA475) unter Cu/
Tris(2-pyridylmethyl)amin-Katalyse in
w�ssrigem Medium eingesetzt.

Auf das Kation zugeschnitten : Kristalline
Selenidostannate kçnnen in fl�ssigkris-
tallinen Imidazoliumsalzen unter Zusatz
einer kleinen Menge an Hydrazin-Mono-
hydrat synthetisiert werden (siehe

Schema). Die Produkte – die ersten
Chalkogenide mit offenem Ger�st, deren
Strukturbildung durch Imidazoliumionen
gesteuert wird – sind mit herkçmmlichen
Methoden nicht zug�nglich.
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Einfach oder doppelt aryliert? Die Titel-
reaktion ergibt haupts�chlich die Mono-
arylierungsprodukte, meist zusammen
mit unterschiedlichen Mengen an Diary-
lierungsprodukt (siehe Schema). Unter
den optimierten Reaktionsbedingungen
waren Aryliodide wie auch -bromide reak-
tiv. Die N-Atome im Purin und O-Atome
im Saccharid erwiesen sich als unproble-
matisch f�r diese Umwandlungen.

Aller guten Dinge sind drei : Die Haupt-
merkmale eines optischen Transistors
(Steuerung und Verst�rkung) werden
anhand der photophysikalischen Eigen-
schaften einer molekularen Triade gezeigt
(siehe Bild). Zwei Bausteine der Triade
sind hocheffiziente Fluorophore, wohin-
gegen der dritte Baustein ein photochro-
mes Molek�l ist, das durch Licht reversi-
bel von einer bistabilen Form in die
andere umgewandelt werden kann.

Schwefelgelb: Elementarer Schwefel wird
als unkonventionelles Medium f�r die
Synthese und Stabilisierung von kolloida-
lem Gold genutzt. In diesem System
erf�llt Schwefel viele Funktionen, wie die
Sulfurierung von PPh3 und die Solubili-
sierung und Reduktion von AuI-Vorstufen
zu Au-Nanopartikeln (NPs; siehe Bild).
Die Vulkanisation von Au-haltigen
Schwefeldispersionen erfordert vernetzte
Nanokomposite, die mit TEM, XRD, XPS
und Raman-Spektroskopie nachgewiesen
wurden.

Meeresorganismen haben einen Mecha-
nismus entwickelt, bei dem Trimethylam-
monium-N-oxid (TMAO) genutzt wird,
um der sch�dlichen Wirkung von Harn-
stoff entgegenzuwirken. Die Wirkung von
Druck auf die Struktur und das intermo-
lekulare Wechselwirkungspotenzial von
Lysozym in Harnstoff- und TMAO-halti-
gen Lçsungen wurden untersucht (siehe
Bild). Die Beobachtungen erkl�ren den bei
Tiefseeorganismen beobachteten kom-
pensatorischen Effekt von Harnstoff-
TMAO-Lçsungen.
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Formabh�ngig : Bei fluoreszierenden
Quantenpunkt-Nanok�gelchen und
-st�bchen mit identischen hydrodynami-
schen Grçßen und Oberfl�cheneigen-
schaften, aber unterschiedlichen Aspekt-

verh�ltnissen zeigen bei der In-vivo-Echt-
zeitbildgebung von Brustkrebstumoren
die Nanost�bchen eine schnellere Vertei-
lung als Nanok�gelchen vergleichbarer
Plasmahalbwertszeit.

In einem zweistufigen Prozess wurden
zuerst trigonal-prismatische molekulare
Prim�rbausteine [Cr3O(isonic)6]+ (tp-
PMBB-1) aufgebaut, die dann durch
lineare Br�cken oder quadratisch-planare
Knoten zu drei neuartigen, hoch gelade-
nen kationischen Metall-organischen
Materialien (MOMs) mit snx-, snw- und
stp-Topologie verkn�pft wurden.

Bei Zweiphotonenanregung im Nah-
infrarot schrumpfen hoch funktionali-
sierte mesoporçse Siliciumdioxid-Nano-
partikel Tumoren betr�chtlich, bei Tages-
lichtbestrahlung sind sie hingegen ungif-
tig. Die Nanopartikel f�hrten bei In-vivo-
Versuchen zur photodynamischen Thera-
pie (PDT) mit Zweiphotonenanregung an
athymischen M�usen mit Fremdtumoren
zu einem R�ckgang der Tumorgrçße um
70% nach einer einzigen Behandlung.

Gelbstich : Die in isolierten Polypeptiden
vorkommende kanonische Form des
kationischen Tryptophan-Radikals zeigt
eine charakteristische Absorption im
gelben Spektralbereich, w�hrend die neu-
trale Form des Radikals im Blauen absor-
biert (siehe Bild). Die Absorptionsmes-
sungen wurden durch Schwingungsspek-
troskopie (IRMPD), zeitabh�ngige DFT-
Rechnungen und stçrungstheoretische
Untersuchungen erg�nzt.
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Aus einer homogenen Mischung poly-
edrischer oligomerer Silsesquioxane mit
fluorierten Decylsubstituenten und
hydrolysierten fluorierten Alkylsilanen
wurde eine Textilbeschichtung hergestellt,
die eine bemerkenswerte selbstheilende

Superhydrophobie und Superoleophobie
zeigt und gegen UV-Licht, S�ure, wieder-
holte Maschinenw�sche und mechani-
sche Beanspruchung sehr best�ndig ist
(siehe Bild).

Mit vereinten Kr�ften : Die Lebensdauer
der Umwandlung von Grundzust�nden
eines Proteinensembles konnte nur in
einem Zeitfenster, das von 4 ns bis 50 ms
reichte, bestimmt werden. Durch Kombi-
nation temperaturabh�ngiger kernma-
gnetischer Relaxationsdispersionsexperi-
mente (RD) und dielektrischer Relaxati-
onsspektroskopie (DR) in Lçsung wurde
bei 309 K f�r die Lebensdauer nun ein
Wert von (10�9) ms bestimmt.

Ungewçhnliche Kationen : Ein Metall-
organischer Perowskit mit Azetidinium-
Kationen (siehe Struktur) zeigt ein sehr
breites und beispiellos starkes dielektri-
sches Signal nahe 280 K. Eine Faltbewe-
gung der viergliedrigen cyclischen
Ammoniumionen kçnnte entscheidend
zum Wechsel der Gittersymmetrie und zu
der außergewçhnlichen dielektrischen
Anomalie beitragen.

Alleine oder zu zweit : Mono- und Di-
vinylgold-Komplexe (siehe Schema),
wichtige Zwischenstufen in der
goldvermittelten Cyclisierung von N-
(Propargyl)benzamiden, wurden NMR-
spektroskopisch und rçntgenkristallogra-
phisch charakterisiert. Monovinylgold-
Intermediate werden in Acetonitril durch
das Substrat protodesauriert, und in
w�ssrigen Medien entstehen oxidierte
Produkte. Divinylgold-Spezies erzeugen
�ber reduktive Eliminierungen die ent-
sprechenden Dimerisierungsprodukte.
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Ein chirales Diamin katalysiert asymme-
trische Friedel-Crafts-Reaktionen �ber die
enantioselektive Protonierung eines En-
amins. Dieser Prozess verkn�pft eine
Reihe von a-substituierten Acroleinen und
Indolen in hohen Ausbeuten und mit

Enantioselektivit�ten bis 94 % ee. Eine
O-H/p-Wechselwirkung zwischen H2O
und dem Indolring spielt im �bergangs-
zustand eine wichtige Rolle (siehe
Schema).

CD f�r QD : Durch chirale Biomolek�le
stabilisierte CdTe- oder CdSe-Quanten-
punkte (QDs) zeigen einen charakteristi-
schen grçßenabh�ngigen Circulardi-
chroismus (CD) im sichtbaren Spektral-
bereich. Rechnungen zufolge entsteht
dieser CD aus der schwachen optischen
Aktivit�t der Biomolek�le, kombiniert mit
einer großen Verst�rkung infolge der
starken Absorption der QDs.

Nickel ver�ndert : Ein Dinickel(II)-Kom-
plex mit Achterform und seine Ger�st-
umlagerungsprodukte – darunter ein
Produkt mit geçffnetem Pyrrolring, ein
direkt meso-b-verbr�cktes Diporphyrin
(siehe Schema) und das Produkt einer

desarylierenden Oxygenierung – ent-
stehen in mittleren Ausbeuten bei der
Komplexierung von [36]Octaphyrin-
(1.1.1.1.1.1.1.1) mit Nickel(II) in Aceto-
nitril.

Synthese�quivalente : 1-Alkenylboronate
kçnnen die Rolle eines Allylierungsrea-
gens einnehmen. Ihre Reaktion mit Alde-
hyden in Gegenwart eines kationischen
Rhodium(I)/dppm-Katalysators f�hrt

hoch diastereoselektiv zu anti-konfigu-
rierten Homoallylalkoholen (siehe
Schema; Bpin = 4,4,5,5-Tetramethyl-1,3,2-
dioxaborolanyl).
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Vor 100 Jahren in der Angewandten Chemie

Zukunft braucht Herkunft – die Angewandte Chemie wird seit 1888 publiziert, und im n�chsten Jahr
gibt es auch die International Edition schon 50 Jahre. Ein Blick zur�ck kann Augen çffnen, zum
Nachdenken und -lesen anregen oder ein Schmunzeln hervorlocken: Deshalb finden Sie an dieser
Stelle wçchentlich Kurzr�ckblicke, die abwechselnd auf Hefte von vor 100 und vor 50 Jahren schauen.

Sprengstoffe interessierten damals of-
fenbar sehr, denn einem Beitrag von
Lothar Wçhler in Heft 44 �ber die In-
itialz�ndung folgte in Heft 47 einer von
M. Neumann �ber brisante Sprengstoffe.
Das sind Verbindungen, in denen alle
wesentlichen Elemente eines Spreng-
stoffs – O, C, H, N – vorliegen, die aber
h�ufig unter normalen Verh�ltnissen
einen recht harmlosen Charakter haben.
Ihre Verwendung als Sprengstoffe wurde
erst durch die Entwicklung der Spreng-
kapsel mçglich.

Ein weiterer Beitrag widmet sich unter
dem Titel „Papier und Hygiene“ dem
Einsatz von Papieren in der Ern�hrung,
der Hautpflege, der Kleidung, der Woh-
nung und der Krankenpflege. Manches
Beispiel klingt heute sehr sonderbar,
z. B. Kochen in Papier, das damals vor

allem in England propagiert wurde, die
ebenfalls erw�hnten wasserdichten
Trinkbecher dagegen wirken wie fr�he
Vorg�nger der heute allerorts verwen-
deten Pappbecher.

Lesen Sie mehr in Heft 47/1911

&

Detaillierte technische Zeichnungen
illustrieren den Beitrag von Dipl.-Ing. W.
Rodenhauser �ber die unterschiedlichen
Arten von Lichtbogen- und Induktions-
çfen, die in der Stahlerzeugung genutzt
werden, ihre Vorteile gegen�ber �lteren
Schmelzeinrichtungen und ihre Anwen-
dungsgebiete sowie die Verwendbarkeit
des mit ihnen erzeugten Stahls. Das
zweite Hauptthema waren gerichtliche

und patentrechtliche Entscheidungen
sowie Gesetze und Verordnungen zu
Themen des gewerblichen Rechts-
schutzes im 2. Halbjahr 1910.

Bei den Personal- und Hochschulnach-
richten wird deutlich, dass die Globali-
sierung in den Wissenschaften schon
lange vor der Erfindung dieses Begriffs
ein Thema war: Sechs US-Universit�ten
haben einen Austausch von Professoren
mit japanischen Hochschulen verein-
bart, und die Kçnigliche Bayerische
Akademie der Wissenschaften ernannte
unter anderem W. H. Perkin und
E. Rutherford zu korrespondierenden
Mitgliedern.

Lesen Sie mehr in Heft 48/1911

Eine decarboxylierende intramolekulare
Aziridinierung von 4H-Isoxazol-5-onen
mit Alkenresten in Gegenwart eines Pal-
ladium-Phosphan-Katalysators liefert 1-
Azabicyclo[3.1.0]hex-2-ene in moderaten

bis hohen Ausbeuten (siehe Schema;
dba = Dibenzylidenaceton). Die N-anel-
lierten bicyclischen Aziridine reagieren
leicht mit verschiedenen Reagentien unter
Ringçffnung zu Pyrrolinderivaten.
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Seltene Beispiele f�r P-Sn-Kationen (siehe
Struktur; violett Al, grau C, gr�n Cl, oran-
ge P, rot Sn) bilden sich bei Reaktionen
von Me3P oder Me2PCH2CH2PMe2 mit
Me3SnCl oder nBu2SnCl2 in Gegenwart
eines Halogenid abstrahierenden Agens.
Die Vielseitigkeit der Reaktionen, Struk-
turen und Bindungsarrangements ist
vielversprechend f�r die Entwicklung einer
reichhaltigen P-Sn-Chemie, indem die
Koordinationschemie zur P-Sn-Bindungs-
bildung genutzt wird.

Eine neue pericyclische Kaskade f�r die
auxiliargesteuerte asymmetrische Syn-
these von 3,3-disubstituierten Oxindolen
ausgehend von Nitronen und Ketenen
wird vorgestellt. Die bemerkenswerte
acyclische stereochemische 1,6-Induktion
kann mit einer stereoselektiven 3þ2-
Cycloaddition und der �bertragung von
Chiralit�t durch eine hetero-[3,3]-sigma-
trope Umlagerung erkl�rt werden (siehe
Bild; PG = Schutzgruppe).

Achirale Dirhodium(II)-Carboxylate und
spirocyclische chirale Phosphors�uren
(SPA) kooperieren in hoch enantioselek-
tiven N-H-Insertionen, die hohe Ausbeu-
ten liefern und schon in Gegenwart
geringer Katalysatormengen schnell ver-
laufen (siehe Schema; Boc = tert-Butyl-
oxycarbonyl, TPA = Triphenylacetyl). Ein
SPA-vermittelter asymmetrischer Proto-
nentransfer wird als chiralit�tsinduzieren-
der Schritt vorgeschlagen.

Aus einfachen Anf�ngen : Ein neuartiger
Cu-vermittelter direkter Einbau von Stick-
stoff in einfache Kohlenwasserstoffe unter
milden und neutralen Reaktionsbedin-
gungen liefert effizient 1,5-disubstituierte
Tetrazole �ber zwei Csp3-H-Bindungsbr�-
che und einen C-C-Bindungsbruch (siehe
Schema; TMS = Trimethylsilyl). Dies ist
eine einzigartige Strategie zur Funktiona-
lisierung einfacher, leicht erh�ltlicher
Kohlenwasserstoffe.
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Kein Katalysator nçtig : Ein stabiles, iso-
lierbares Silicium(II)-hydrid mit dreifach
koordiniertem Si-Zentrum, stabilisiert
durch einen Phosphanliganden, wurde
synthetisiert und vollst�ndig charakteri-

siert (siehe Struktur; Si gr�n, P gelb,
N blau, C grau, H weiß). Dieses Silicium-
hydrid addiert in einer neuartigen, kataly-
satorfreien Hydrosilylierung unter sehr
milden Bedingungen an Olefine.

Diene mit Allenresten (1) liefern in
Gegenwart geeigneter chiraler Phos-
phoramidit/Gold(I)-Katalysatoren in einer
intramolekularen und hoch enantioselek-
tiven (4 + 3)-Cycloaddition pr�parativ

n�tzliche [5.3.0]- und [5.4.0]-anellierte
Bicyclen 2 in guten Ausbeuten, unter
vollst�ndiger Diastereokontrolle und mit
exzellenten Enantioselektivit�ten (siehe
Schema; Ar = 9-Anthracenyl).

Von Ring zu Ring : Die erste Totalsynthese
von (þ)-Daphmanidin E gelang durch den
effizienten Zugang zu einem enantiome-
renreinen Bicyclo[2.2.2]octadion-Baustein
und anschließende Ausarbeitung der
Ringsysteme durch Anwendung zweier

Claisen-Umlagerungen, eines Kupfer/
Peptid-Komplexes zur Reagens-kontrol-
lierten Einf�hrung einer Methylgruppe,
einer diastereoselektiven Hydroborierung
und einer Cobalt-katalysierten Alkyl-Heck-
Cyclisierung.

Oxyacetylen : Zwei beispiellose Palladium-
katalysierte Cyclisierungen von cyclischen
und acyclischen Carbonaten f�hren zum
Aufbau von 2-Alkinyltetrahydrofuranen
und -tetrahydropyranen. Die Reaktionen
verlaufen mit exzellenter Stereoselektivit�t
f�r sowohl syn- als auch anti-disubstitu-

ierte Tetrahydrofurane und Tetrahydropy-
rane und mit ausgezeichneter Regiose-
lektivit�t. Zus�tzlich wird �ber eine zwei-
fache Cyclisierung zum Aufbau von Bis-
Tetrahydrofuranen berichtet, die mit voll-
st�ndiger Stereoretention f�r alle Diaste-
reomere erfolgt.
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Keine �bergangsmetalle sind notwendig,
um Benzoxazole und 1,3,4-Oxadiazole
�ber eine formale direkte C(2)-Aminie-
rung unter Verwendung von 2,2,6,6-Tetra-
methylpiperidin-N-oxoammonium-tetra-
fluoroborat als organischem Oxidations-

mittel in pharmakologisch interessante,
2-aminierte Heterocyclen zu �berf�hren
(siehe Schema; TEMP = 2,2,6,6-Tetrame-
thylpiperidin, TfOH = Trifluormethansul-
fons�ure).

Das flexible Koordinationsverhalten von
Pn-Ligandkomplexen in Lçsung wird zum
Aufbau beispielloser Koordinationsnetz-
werke genutzt. In Kombination mit dito-
pen organischen Linkereinheiten werden
metallorganisch-organische Hybridver-
bindungen zug�nglich. Abh�ngig von der
Art der Metallzentren kçnnen Metallapa-
racyclophan-artige Strukturen und 1D-
oder 2D-polymere Anordnungen erhalten
werden.

Einblicke in ein komplexes Netzwerk : Die
dynamische Struktur des „ungeordneten
Mantels“ („Fuzzy Coat“), N- und C-ter-
minaler Abschnitte um den Kern des Tau-
Filaments bestehend aus �ber 200 Ami-
nos�uren, wurde NMR-spektroskopisch
charakterisiert (siehe Modell des Netz-
werks langreichweitiger Wechselwirkun-
gen). Die Ergebnisse liefern zudem Er-
kenntnisse �ber die Bindung von kon-
formationsspezifischen Antikçrpern an
das Tau-Protein.

Kleinste Mengen von Mo-Fremdatomen in
einer CaO-Schicht beeinflussen das
Wachstumsverhalten von Gold: W�hrend
sich auf dem unver�nderten Film dreidi-
mensionale Teilchen bilden (oberes STM-
Bild), wachsen auf dem dotierten Oxid nur
flache Inseln (unten). Die Ver�nderung
der Partikelform wird auf einen Ladungs-
transfer aus den Mo-Fremdatomen in die
Goldinseln zur�ckgef�hrt. STM-Messun-
gen in Verbindung mit DFT-Rechnungen
geben Einblicke in den Mechanismus.
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Alle neune : Erstmals wurde ein hçheres
Polybromidmonoanion vollst�ndig cha-
rakterisiert. Das Nonabromidsalz [NPr4]-
[Br9] wurde IR- und Raman-spektrosko-
pisch sowie rçntgenographisch unter-
sucht. Seine Eigenschaften (niedriger
Schmelzpunkt und Dampfdruck) machen
es zu einer ionischen Fl�ssigkeit. Dar�ber
hinaus zeigt es eine �berraschend hohe
Leitf�higkeit bereits bei niedrigen Tempe-
raturen, was eine mçgliche Anwendung
als Elektrolyt z.B. in Batterien nahelegt.

Das Beste zum Schluss : In der ersten
Methode zur Trifluormethylierung von
immobilisierten Arenen werden zun�chst
Arylhalogenide �ber einen Dithioester-
Linker an ein Merrifield-Harz angebunden
und in verschiedenen Reaktionen, unter

anderem �bergangsmetallkatalysierten
Kreuzkupplungen, funktionalisiert. Der
fluorierende Abspaltungsschritt liefert die
Trifluormethylarene in guten Ausbeuten
und hohen Reinheiten.

Variationen auf engstem Raum : Hoch-
aufgelçste Photolumineszenz(PL)- und
Raman-Bilder von CdSe-Nanodr�hten
konnten mit spitzenverst�rkter Nahfeld-
Mikroskopie aufgenommen werden. Die
optischen Eigenschaften der Nanodr�hte
kçnnen signifikant innerhalb weniger Na-
nometer variieren, was sich in lokalen
�nderungen der PL-Intensit�t und -Ener-
gie widerspiegelt.
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